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Vorwort
des Präsidenten

Liebe Skiklubmitglieder

Ein schöner Winter ist vorbei und die 
Tage werden wieder «länger»!
Herzlich willkommen zur Sommeraus-
gabe der Skiposcht 2025.

Gerne erinnere ich mich an die schö-
nen Wintertage vom vergangenen 
Winter zurück. Sogar im Flachland 
hat uns Frau Holle weisse Weihnach-
ten beschert. Unsere Hüttencrews in 
der Rittmarren hatten alle Hände voll 
zu tun und bewältigten den Ansturm 
wie Profis. Der viele Schnee war auch 
für die Tourensaison wunderbar, war 
es doch lange kalt und die Schneever-
hältnisse blieben somit lange gut. 

Mit dem Abschluss der Hüttensaison, 
mussten wir uns von unserer gemüt-
lichen Rittmarrenhütte, die uns seit 
1931 begleitete, verabschieden. Sind 
doch viele wunderschöne Stunden und 
unvergessliche Momente mit der Hütte 
verbunden. Unser neues Zuhause mit 
wunderschöner Aussicht auf die Berge 
und den Zürichsee steht aber bereits 
bereit und wird im Juni eröffnet. Ich 
bin mir sicher, dass es auch in der 
neuen Rittmarrenhütte viele tolle 
Erlebnisse geben wird.

Wie schon gesagt, werden die Tage lang-
sam länger, die Temperaturen wärmer 
und der Schnee schmilzt. Die Frühling- 
und Sommersaison steht vor der Tür 

und die Planungen laufen auf Hoch-
touren. Am Mittwochabend sind die 
Mountainbiker wieder auf den umlie-
genden Trails unterwegs. Das Montag-
abendprogramm in den Sommermo-
naten bietet viel Abwechslung! Kultur, 
Sport, Natur oder einfach beim Grillen 
gemeinsam den Abend geniessen!

Das Frühlingsfest Ende April (25.-
27.04.25) ist auch ein Fixpunkt in unse-
rem Programm. Damit wir die 3 Tage 
bewältigen können, sind wir auf deine 
Mithilfe angewiesen. Wir freuen uns auf 
deine Anmeldung und ein cooles Fest.

Diese und viele weitere interessante, 
spannende Termine stehen in den 
nächsten Wochen und Monaten auf 
dem Programm. Es hat sicher für jeden 
etwas dabei. Mehr zum vergangenen 
Winter und dem kommenden Sommer 
findest du in diesem Heft. 

Ich wünsche allen einen guten Start in 
den Frühling.

Euer Präsident
Roman Janser
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WWiirr  ssiinndd  aauucchh  ddiieesseess  JJaahhrr  
aauuff  DDeeiinnee//EEuurree  MMiitthhiillffee  aannggeewwiieesseenn!!  

 
 

Deine Anmeldung nimmt gerne entgegen 
nadia.hitz@gmail.com 

 
 

Im Namen des OK 
danken wir Dir jetzt schon 

für Deinen Einsatz 
 

 
Das Helferessen findet statt am Freitag, 23. Mai 2025. 
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23.4.– 24.9.2025

Biketraining

Liebe Bikerinnen und Biker

Der tolle Winter neigt sich langsam 
dem Ende entgegen und die Tage wer-
den wieder länger und wärmer. Also 
höchste Zeit das Bike aus dem Winter-
schlaf zu wecken und flott zu machen, 
denn am 23.4.2025 geht das Bike Trai-
ning wieder los.  

Wie letztes Jahr bieten wir euch 3 
Gruppen an: 
•	 Gruppe 1 für ambitionierte Biker, 

welche sich vor allem auf Single 
Trails heimisch fühlen.

•	 Gruppe 2 für sportliche Biker, die 
gerne Single Trails fahren. 

•	 Gruppe 3 für E-Biker.

Es kann vorkommen, dass Gruppen 
zusammengelegt werden. Die E-Biker 
dürfen selbstverständlich auch in der 
Gruppe 1 und 2 mitfahren, sofern sie 

die technischen Voraussetzungen mit-
bringen (Selbsteinschätzung).  

Treffpunkt ist wie immer um 18:30 Uhr 
beim Start des Vita Parcours in Jona. 
Über die Durchführung informiert 
euch die Vereins App jeweils bis spä-
testens 17.00 Uhr.

Ich wünsche allen eine schöne und un-
fallfreie Bikesaison.

Urs Berchtold 

Gruppenleiter gesucht:
Ich suche noch ein paar Biker*innen, die sich 
zutrauen 2-3 x pro Saison eine Bike Gruppe zu 
leiten. Freue mich auf deinen Anruf: 
079 404 70 09

durchgehend warme küche!

«zum mitnäh»  
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16.6.–18.8.2025

Montagabend-
Programm
Wir haben für dich ein abwechslungs-
reiches Montagabend Programm 
zusammengestellt. Es setzt sich aus 
kulturellen, sportlichen und gemüt-
lichen Anlässen zusammen. Dabei 
setzen wir auf bewährte aber auch 
auf neue Events. Die definitive Pro-
gramm- Zusammenstellung für diesen 
Sommer ist noch in der Bearbeitung.
Das Montagabend Programm startet 
am 17. Juni und wird bis am 19. August 
dauern. Alle Anlässe werden im Vor-
aus auf dem Vereinsplaner kommuni-
ziert und ausgeschrieben.

Programm:
· Grill Höcklistein
· SUP
· Bouldern Quergang
· Wein- & Landschaftsmuseum 	
	 in Oetwil am See
· Fernwärmezentrale EZL
· Abendwanderung
· Feuer- und Polizeimuseum Zürich
· Stadtrundgang mit Schloss-	
	 bunker Rapperswil
· SCRJ
· Spieleabend

Falls du eine gute Idee für ein Mon-
tagabend-Programm hast, kannst du 
dich gerne beim Vorstand melden. 
Wir nehmen alle Vorschläge gerne 
entgegen und versuchen diese einzu-
bauen. Dabei ist es egal ob es drinnen 
oder draussen ist.
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Dach | Fassaden | Spenglerei | Solaranlagen
 8646 Wagen | 055 212 37 05 | bachmann-bedachungen.ch

SEIT 1973

Feusi Optik AG | Molkereistrasse 5 | 8645 Jona-Rapperswil | 055 212 30 40 | info@feusioptik.ch | www.feusioptik.ch

Einzigartig. Wie Sie. 
Feusi Optik AG | Molkereistrasse 5 | 8645 Jona-Rapperswil | 055 212 30 40 | info@feusioptik.ch | www.feusioptik.ch

Einzigartig. Wie Sie. 

Einzigartig. Wie Sie.
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SOMMERSAISON 24

Sommerprogramm

In den letzten Jahren haben wir Tou-
renleiter viel Mühe in das Sommerpro-
gramm gesteckt, aber es wurde wenig 
genutzt. Deshalb gibt es dieses Jahr 
kein festes Sommerprogramm. Spon-
tane Veranstaltungen werden über die 
Vereinsplaner App angekündigt. 

Urs Berchtold

8737 Gommiswald • Tel. 055 280 24 77 • www.metzgerei-meier.ch

Meier´s Wurst das ist 
doch klar, die schmeckt 

einfach wunderbar!

Gold Wurst.
Die Beste!

Gommiswald

SC
HINKENKÖNIG

GOLD
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MITGLIEDERPORTRAIT

Alpwirtschaft /  
Skihütte Rittmarren	

Wohnort: 
Gommiswald / Ricken

Im Skiklub seit: 
1931, ältestes Mitglied

Baujahr:
unbekannt, mehrfach erweitert

Sitzplätze:
ca. 40

Schlafplätze:
ca. 20

Hobbys: 
Seit 94 Jahren über die Wintermonate 
in der Hand vom SKRJ die Besucher in 
meiner warmen Stube empfangen. Seit 
den 60er Jahren ein beliebtes Ausflugs-
ziel sein. 

So fand ich den Weg in 
den Skiklub:	
Die Gründer des SKRJ suchten nach 
einem geeigneten Klubhaus, und 
konnten der atemberaubenden Aus-
sicht von hier oben auf Rapperswil-
Jona nicht widerstehen.

Technische Ausrüstungen: 
Heizung und Herd wurden mit Holz 
betrieben, Wasser kam aus dem Brun-
nen. Später wurde die Küche mit einem 
Gasherd und einem Durchlauferhitzer 
erweitert. Die Toiletten wurden in den 
90ern erweitert, die Spülung funktio-
nierte aber nur mit Wassereimern. 

Zum Glück konnte ein fester Wasser-
anschluss installiert werden. Gaslam-
pen spendeten Licht, Kerzen sorgten 
für Gemütlichkeit. Eine grosse Verän-
derung war die Photovoltaikanlage. 
Licht konnte dann über die Jahre mit 
verschiedenen Leuchtmitteln betrie-
ben werden, ein Generator war jedoch 
nötig, da der Speicher je nach Wetter 
manchmal sehr schnell leer oder nicht 
voll war. 

Mein Highlight im Skiklub: 
Die legendären Partys bis spät in die 
Nacht, die glücklichen Gesichter der 
Besucher und Hüttencrews sowie die 
unvergesslich schönen Momente die in 
den Herzen bleiben.
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MITGLIEDERPORTRAIT

Alpwirtschaft /  
Skihütte Rittmarren	
Wohnort: 
Gommiswald / Ricken

Im Skiklub seit: 
2025

Baujahr:
2024/25

Sitzplätze:
ca. 35-40

Schlafplätze:
ca. 20

Hobbys: 
Die Besucher in meiner warmen Stube 
empfangen und verwöhnen.

So fand ich den Weg in 
den Skiklub:	
Die alte Rittmarrenhütte ist ziemlich 
in die Jahre gekommen und in den 90er 
Jahren wenig vorteilhaft mit einem 
Annexbau erweitert worden. Somit 
habe ich die Chance ergriffen und 
stehe nun hier.	

Technische Ausrüstungen: 
Der Neubau wurde in Holzriegelbau-
weise mit einheimischem Holz aus 
dem eigenen Wald der Gemeinde 
Gommiswald erstellt. Ein Speicher-
ofen sorgt für Wärme und der Strom-
anschluss wurde von der Egg in den 
Rittmarren verlegt. So ist es möglich, 
die Küche mit Induktionsherd, Kühl-

schrank, Backofen, Geschirrspüler 
und Kaffeemaschine auszustatten. 

Mein Highlight im Skiklub: 
Ich freue mich auf viele unvergessli-
che Momente.
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Tower Sports AG
Neue Jonastrasse 37 
8640 Rapperswil

www.towersports.ch
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7. DEZEMBER 2024

Lawinenkurs

Wie fast jeden Winter startet der SKRJ 
traditionell mit dem Lawinenkurs in 
die Saison. Dies war auch in diesem 
Jahr nicht anders. Leider hatte Frau 
Holle meine Gebete nicht erhört und 
die Decken nicht geschüttelt, ja es 
kam gar noch schlimmer. Petrus hat 
teilweise kräftig auf die Tränendrüsen 
gedrückt. Trotzdem wollten ca. 30 Ski-
klübler*innen ihr Wissen auffrischen 
und Neues dazu lernen. Wie immer bil-
det der Umgang und das Beherrschen 
des eigenen LVS sowie das Verhalten 
bei einem Lawinenunfall das Kernele-
ment des Lawinenkurses. Je nach Wet-
ter und Verhältnis (z.B. Schnee) bauen 
wir weitere Elemente ein.

Da für den Lawinenkurs praktisch Dau- 
erregen angesagt war (zum Glück war 
es dann doch nicht ganz so schlimm 
gekommen), mussten wir uns etwas 
einfallen lassen und möglichst viele 
Posten im Trockenen einrichten. Das 
hat uns auf die Idee gebracht, erst-
mals einen eigenen Posten Material-
kunde/Materialpflege einzurichten. 
Da erfuhren die Teilnehmer*innen, 
auf was man beim Kauf von Material 
achten sollte und wie man sein Mate-
rial vor, während und nach der Saison 
richtig pflegt, damit man lange Freude 
daran hat. Und wenn wir von Material 
sprechen, meinen wir nicht nur die 
Ski und die Felle. Da gehören auch 
Bindungen, Schuhe, LVS, Rucksäcke, 
Kleider, Kletterausrüstung usw. dazu. 

Apropos Rucksack, zum Schluss hat 
uns Kurt noch einen intimen Einblick 
in seinen Rucksack offenbart. Somit 
kann nun jede*r Teilnehmer*in für 
sich entscheiden, was er oder sie viel-
leicht noch einpacken sollte oder was 
mit gutem Gewissen zuhause gelassen 
werden kann.

Einen herzlichen Dank an alle Teil-
nehmer*innen, dem Küchenteam und 
den Tourenleiter*innen.

Urs Berchtold
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11 .–12 . JANUAR 2025

Skitouren-Einsteiger-
Weekend
Wir hatten wieder viele begeisterte 
Tourengänger*innen, die die Grund-
kenntnisse des Tourens erlernen 
wollten. Wir reservierten für unsere 
Teilnehmer*innen ein Zimmer im 
Gasthaus Sellamatt, wo wir auch das 
Wochenende verbrachten. Bei heis-
sem Tee und Kaffee besprachen wir 
den Tagesablauf. Der Schwerpunkt lag 
auf LVS-Geräten. Im Übungspark der 
LVS-Anlage Sellamatt konnten die Teil- 
nehmer*innen LVS-Geräte bei einer 
simulierten Verschüttung einsetzen. 
Nicht alle «Patienten» überlebten, aber 
alle konnten wertvolle Erfahrungen 
sammeln. Auch das Gehen und Abfah-
ren mit Fellen an den Skiern wurde 
geübt. Jede*r Teilnehmer*in machte 

erste Erfahrungen und Übungen mit 
der Schleuderkehre. 
Am Sonntag teilten wir uns in zwei 
Gruppen auf. Die eine Tour führte in 
2 ½ Stunden und mit ca. 600 Höhen-
meter Aufstieg zum Frümseltäli. Die 
andere Gruppe stieg mit höheren 
Anforderungen zum Gluristäli auf. 
Alle haben das Ziel erreicht. Danke 
an alle Teilnehmenden! Wir durften 
zwei schöne Tage mit Tourenfreunden 
verbringen, wie auch auf den Fotos zu 
sehen ist. Auf ein baldiges Wieder-
sehen bei einer unserer zahlreichen 
Skitouren! 

Kurt Waldvogel, Peter Hess  
und Walter Küng 
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16.– 19. JANUAR 2025 

Wellness-
Tourentage
Bei herrlichem Winterwetter mach-
ten sich 30 (29) Teilnehmer*innen in 
10 Autos am Donnerstagmorgen um 6 
Uhr auf den Weg nach Galtür im Paz-
nauntal. Die Fahrt war kurzweilig und 
mit etwas Verspätung erreichten wir 
das Alpenresort Fluchthorn in Galtür. 
Nach der Begrüssung durch Thomas 
und einer kurzen Kaffeepause ging es 
auch schon auf die erste Skitour. Das 
Wetter: strahlender Sonnenschein, 
die Stimmung: ausgelassen und voller 
Vorfreude auf die nächsten Tage. 

Unsere erste Skitour führte uns vom 
Parkplatz Piel über anfangs leichtes 

Gelände zur Friedrichshafener Hütte 
auf 2.138 m. Ein Teil der Gruppe genoss 
die Sonne auf der Hüttenterrasse, 
während die anderen weiter zur Mut-
tenalpe fuhren, wo sich ein beeindru-
ckender Rundblick bot. Dann hiess es 
«umziehen», Ski anschnallen und ab 
zum Ausgangspunkt.

Zurück im Hotel gab es das wohlver-
diente kühle Bier und dank Yvonne 
und Guido durften wir uns auch noch 
am Jausenbuffet bedienen. Super! 

Nach dem Zimmerbezug und einem 
entspannenden Wellnessprogramm 
trafen wir uns alle gemeinsam im Hotel 
Fluchthorn zum Abendessen. Nach 
einer kurzen Begrüssung durch Kurt, 
der uns mit Informationen und dem 
Ablauf des nächsten Tages versorgte, 
genossen wir unser 4-Gänge-Menü. 

125 Jahre – 125 Erlebnisse.
Zum 125-Jahr-Jubiläum schenken wir unseren Mitgliedern über 125 Erlebnisse:
Entdecken Sie die Schweiz und profi tieren Sie von Vorzugskonditionen bei Hotels, 
Erlebnissen und dem ÖV. Saisonale Highlights geniessen Sie mit 50% Rabatt.

Angebot entdecken und profi tieren: raiffeisen.ch/125-erlebnisse

125Vorteile_125 Jahre_125 Erlebnisse_àins_148x105_dfi.indd   1125Vorteile_125 Jahre_125 Erlebnisse_àins_148x105_dfi.indd   1 19.11.24   14:2319.11.24   14:23
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Nach einem vom Hotel spendierten 
Himbeerschnaps gingen einige von 
uns an die Bar, während sich die ande-
ren in ihre Betten verkrochen.

Nach dem gemeinsamen Frühstück 
starteten wir bei strahlendem Sonnen-
schein wieder in Richtung Friedrichs-
hafener Hütte. Diesmal wanderte auch 
Gruppe 3 bis zur Muttenalpe. Nach 
dem steileren Aufstieg auf die Hohe 
Köpfe (2.608 m) erreichten die erste und 
zweite Gruppe das Ziel und alle wurden 
mit einer super Abfahrt belohnt. 

Um 15.00 Uhr trafen wir uns zu einem 
Aperitif in der Bar, bevor einige die 
Wellnessbereiche unserer Hotels 
nutzten, während andere die nahe-
gelegenen Sportgeschäfte besuchten 
und einige Einkäufe tätigten. Auf den 
Strassen von Galtür kam es zu einem 
spannenden Zwischenfall, als eine 
männliche Person in Bademantel und 
Adiletten die Strasse überquerte. Was 
genau sich unter dem Bademantel 
befand, werden wir wohl nie erfahren. 
Aus Gründen der Diskretion wird der 
Name des Betroffenen der Leserschaft 
nicht mitgeteilt. 

Beim Abendessen war die Gruppe dann 
endlich komplett.An dieser Stelle möch-
ten wir Edith ganz herzlich zur Geburt 
ihres ersten Enkelkindes gratulieren.

Der dritte Tag begann mit einem tollen 
Highlight: einer 30-minütigen Pisten-
raupenfahrt von Galtür (auf der im 
Sommer befahrenen Silvretta Hoch-
alpenstrasse) auf die Bielerhöhe.
 
Die erste und zweite Gruppe startete zu 
einer anspruchsvollen Skitour mit dem 
Ziel Rauhkopfscharte (3.030 m) und 26 
Schleuderkehren. Auch ungeübte Ski-
tourengeher*innen sind bei diesem 
Aufstieg beim SKRJ in den besten Hän-
den. Ohne die Unterstützung von Urs 
wären die beiden Deutschen wohl noch 
auf dem Berg. 

Die 3. Gruppe startete von der Bieler-
höhe beim Berggasthof Piz Buin zur Ski-
tour auf den Hennekopf (2.704 m). Die 
weiten, teilweise noch unverspurten 
Abfahrten waren wieder ein Genuss.

Am letzten Abend feierten wir in 
gemütlicher Runde Davids Geburtstag 
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und liessen die schönen Tourentage an 
der Bar noch einmal Revue passieren. 

Am Sonntag gab es noch eine leichte 
Skitour Richtung Kops-See und Breit-
spitze mit einer Pistenabfahrt zum 
Hotel Almhof. Bei einem guten Essen 
liessen wir die Wohlfühltage glücklich 
und unfallfrei ausklingen.

Die Touren waren trotz der Schneever-
hältnisse toll und die Stimmung super!

Ein grosses Dankeschön an Thomas für 
die Organisation und an die Touren-
leiter Urs, Kurt und Walti für die Vor-
bereitung und sichere Durchführung 
der Skitouren.

Sonja Schällibaum
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WEINGENUSS
MIT HERZ

www.zweifel1898.ch

Unser Zweifel 1898 Team in  
Jona führt Sie gerne durch die 
Erlebniswelten der Weingenüsse. 

Zweifel 1898 im Wy Guet
Molkereistrasse 5 | 8645 Jona

Besuchen Sie uns, wir freuen 
uns auf Sie!
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16.– 21 . FEBRUAR 2025 

Seniorentouren

Sonntag, 16.02.2025
Die Gruppe von 12 SKRJ-Senior*innen 
und Hündin Kira traf sich in Bivio zur 
Auftakttour auf den Crap da Radons 
(2365 müM). Bei schönstem Wetter 
und ausreichend Schnee folgte der 
erste Aufstieg der Woche mit rund 600 
Höhenmetern. Die Tourenleiter wähl-
ten für die Abfahrt die Nordseite, wo 
der Schnee noch gut lag. Es folgte die 
Weiterfahrt nach Zuoz mit Zimmerbe-
zug und einem ersten Nachtessen. Das 
Hotel Crusch Alva begeisterte uns alle 
mit seinem Ambiente und der Lage 
direkt am Dorfplatz. Die Dorfjugend 
empfing uns mit «Geisslächlöpfä».

Montag, 17.02.2025
Am Montag fuhren wir zur Sonnen-
seite von Zuoz. Wir überquerten eine 
40 cm schmale, vereiste Brücke über 
einen tiefen Bach. Die Überquerung 
erforderte von den Mutigsten und 
Kräftigsten anstrengende Schaufel-
arbeit. Dann ging es 400 Höhenme-
ter hinauf zur Chamannin Suot auf 
2100 m. Ein Teil der Gruppe blieb und 
genoss die Aussicht, während der 
Rest zur Chamannin Sur aufstieg. Der 
Rückweg war anspruchsvoll. 

Dienstag, 18.02.2025
Einige erkundeten zu Fuss das Val 
Bever, andere fuhren mit den Ski die 
Talseite hinauf. Vom Hotel aus ging 
es zunächst auf einer vereisten Forst-
strasse Richtung Alp Arpiglia. Wir 

folgten einem schönen Stück durch 
lichten Lärchenwald hinauf zur Plaun 
d‘Arpschellas, wo wir ausgiebig raste-
ten. Nach den 700 Hm und der fortge-
schrittenen Zeit verspürten wir nicht 
mehr das Bedürfnis, die restlichen 
300-400 Hm auf den Piz Arpiglia oder 
den Piz Murtiröl in Angriff zu nehmen. 
Schliesslich wartete die Abfahrt über 
anspruchsvolle Hänge und Wege, die 
aufgrund der eisigen Schneeverhält-
nisse nur schwer zu befahren waren. 
Da brannte es in den Oberschenkeln! 
Und zum Schluss folgte der Gegen-
anstieg vom Inn ins Dorf. Da war der 
Apéro verdient. 

Mittwoch, 19.02.2025
Heute stand die Königsetappe auf die 
Chamanna d‘Es-cha an. Es mussten 
rund 900 Höhenmeter bewältigt wer-
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den. Zuerst ging es auf der Piste, dann 
auf der Alpstrasse und schliesslich 
über die Hänge des Val Müra. In der 
gemütlichen Stube mit Stuckdecke 
der Chamanna d‘Es-cha genossen wir 
Speis und Trank. Die Bündner Suppe 
und Kuchen kamen gut an. 

Nach dem Gruppenfoto fuhren wir, 
diesmal etwas leichter, zum Skifahren 
nach Zuoz.

Donnerstag, 20.02.2025
Von Zuoz auf die Alp Griatschouls 
auf 2168 m Höhe. Klettern im vereis-
ten Steilhang mit und ohne Harsch-
eisen. Oben herrliches Panorama. Der 
Abstieg erfolgte über die Fahrstrasse. 
Die andere Gruppe wanderte von St. 
Moritz zum Stazersee und nach Pon-
tresina. Am Abend gab es Apéro und 
Nachtessen im Hotel. Die Portionen 
waren grosszügig. Zum Abschluss gab 
es einen Tourenrückblick, der in der 
Engadiner Post zu lesen war.

Freitag, 21.02.2025
Während die einen die Heimreise an-
traten, wollte es eine Handvoll Aus-
dauernder noch einmal wissen. Die 
sechste Tour der Woche führte vom 
Julierpass durch das Vallett dal Güglia 
auf die Fuorcla Chamuotsch. Ein schö-
ner Abschluss einer ereignisreichen, 
unfallfreien und mit bestem Wetter ver- 
süssten Tourenwoche! Danke an unsere 
Tourenleiter Röbi und Hanspeter!

Stefan Arquint
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schön / funktionell / nachhaltig

Holzbau Rapperswil Jona AG / Buechmattstrasse 7
8645 Jona / 055 220 20 90 / info@hrjag.ch
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Zu unsere Leistungen zählen unter anderem:
/ Allgemeine Zimmerarbeiten
/ Elementbau Dachstühle und Dachaufstockungen
/ Treppenbau
/ Innen- und Aussenverkleidungen
/ Wandverkleidungen
/ Abbundarbeiten
/ Innenausbau sowie Renovierung- und Sanierung arbeiten
/ Holzbauplanung und statische Berechnungen
/ Thermische und schallmässige Dämmungen
/ Terrassen- und Holzroste
/ Bodenbeläge in Holz

Innovativen Holzbau  
in bester Handwerks- 
qualität!

Mit uns sind sie für  
den nächsten Winter  
eingekleidet!
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Hans Heggli AG
Heiz- und Wärmetechnik
Rütiwiesstrasse 40
8645 Rapperswil-Jona 
www.heizung24.ch

##nnaacchhhhaallttiiggwwaarrmm

Wärmepumpen | Holzheizungen | Solaranlagen

 

bedeutet goldener Boden, guter Ort 

Wir kochen original, thailändische Spezialitäten, 

 frisch, schnell und mit viel Liebe  

Molkereistr.16, 8645 Jona, 055 210 66 66 

 
Wir freuen uns immer wieder: 

Yvonne Eberle und Team 
www.suvarnabhumi.ch 
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WENN DAS TOILETTENPAPIER AUSGEHT  
IST ES ZEIT FÜR EIN DUSCH-WC! 

Wir führen über 40 verschiedene Dusch-WC Modelle ab unserem Lager in Eschenbach! 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Ihr B. Rüdisüli AG Team 

Fam. Bernet
Risisberg

8738 Uetliburg
055 280 38 24

Christbaumverkauf
Schweizerbäume aus eigener

und Ostschweizer Kulturen
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TOURENSAISON

Zwischenbericht  
vom 28. Februar
Bevor wir am letzten November Wochen-
ende die 2 tägige Tourenleiterausbildung 
auf der Hütte durchführten, absolvierten 
die Tourenleiter Mitte November einen 
Seilkurs im Quergang in Jona. Bei der 
TL Ausbildung auf Rittmarren war das 
Schwerpunkt Thema Erste Hilfe auf Tou-
ren. Für dieses Thema konnten wir einen 
erfahrenen Arzt und Rettungsspezialist 
gewinnen. Nebst etwas Theorie übten wir 
das Gelernte in Rollenspielen im Freien.

Für die Klubmitglieder startete die Sai-
son traditionell mit dem Lawinenkurs, 
der in dieser Saison etwas weniger Teil-
nehmer*innen mobilisieren konnte. 

Die ersten Skitouren mussten dann leider 
abgesagt werden. So war kurioserweise 
die Vollmondtour vom 16.12.24 die erste 
offizielle Tour. Pünktlich zu Weihnachten 
beschenkte uns Frau Holle mit reichlich 
Schnee und Petrus mit Kaiserwetter. So 
konnten wir endlich wieder mal Touren 
vor unserer Haustüre bei bestem Pulver 
durchführen. Da es im Januar und Feb-
ruar fast keine Niederschläge gab litten 
auch die Tourenbedingungen. Trotzdem 
fanden unsere Tourenleiter immer wieder 
Touren und Hänge wo es noch etwas Pul-
ver hatte. Pünktlich zur 2-Tagestour Mitte 
Februar schüttelte Fau Holle nochmals die 
Decken und wir hatten 2 unvergessliche 
Tage mit Pulver und Sonne pur in Mal-
bun am Buchserberg. Das Mitte Januar 
durchgeführte Anfänger Wochenende 
war erneut ein voller Erfolg und be-

scherte uns ein paar neue Mitglieder. Die 
Touren- und Wellnesstage in Galtür sowie 
die Seniorentourenwoche in Zuoz waren 
ebenfalls sehr erfolgreich und fanden bei 
Kaiserwetter statt.

Leider hatten wir diesen Winter auch 
ein paar Tourenleiter, die wegen Unfall 
oder Krankheit komplett ausfielen. Aus 
diesem Grunde fiel die eine oder andere 
Tour aus oder wurde zusammengelegt. 
Davon betroffen sind auch die Schnee-
schuh Touren die für die ganze Saison 
gestrichen wurden. 

Urs Berchtold
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9. NOVEMBER 2024

Hütteirumete &  
Betrieb
Offensichtlich hatten wir auch für 
diese Hütteneinräumung einen guten 
Draht zu Petrus. Ein angenehm war-
mer Spätherbsttag begünstigte das 
Erledigen der vielen Aufgaben. Es war 
wiederum eine grosse Freude all die 
fleissigen Helfer*innen beim enga-
gierten Einsatz zu sehen. Der Hütten-
betrieb entwickelte sich danach in 
ausserordentlich gefreutem Rahmen. 
Der grosse Schnee fiel bereits Ende 
November und im Gegensatz dazu fand 
das grosse Weihnachtstauwetter nicht 
statt. Im Gegenteil: Sonne, Schnee 
und Schlitteln bescherten uns in der 
Weihnachts-Neujahrs-Woche Rekord 
verdächtige Besucherzahlen und ent-

sprechende Umsätze. Auch an den 
weiteren Wochenenden fanden viele 
Skiklübler*innen und Wanderer den 
Weg in unsere gemütliche Hütte. Wir 
können uns demnach schon jetzt auf 
ein wiederum sehr erfreuliches Hüt-
ten-Ergebnis freuen. Allen, so sehr 
engagierten Helfer*innen sei an dieser 
Stelle mein grosser Dank gewiss.

Walter Küng

HÜPPI VERWALTUNG
Rainstrasse 17 8645 Jona

www.hueppi-verwaltung.ch Tel.    055 216 20 00
info@hueppi-verwaltung.ch Natel  079 669 19 70

Sepp Hüppi
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IHR PARTNER RUND 
UM IHRE LIEGENSCHAFT

· MIETLIEGENSCHAFTEN 

· VERMIETUNG 

· STOCKWERKEIGENTUM 

· HAUSWARTUNG 

· UNTERHALT 

· BAULEITUNGEN

St.Gallerstrasse 54
Telefon 055 225 39 25
www.espart.ch

8645 Jona
Fax 055 225 39 29

espart@espart.ch
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WINTERSAISON 24/25

Montags-
Training
Ende Oktober startete das Montag-
Abend-Training. Es konnten auch in 
diesem Winter wieder 17 Trainings-
einheiten durchgeführt werden. 

Um möglichst viele Mitglieder*In-
nen anzusprechen, möchten wir das 
Montag-Abend-Training auch zukünf-
tig abwechslungsreich gestalten. Auf 
neue Ideen und eine rege Teilnahme 
am Montag-Abend-Training freuen 
wir uns. 

Ein grosses und herzliches Danke-
schön gilt den 3 Leitern Guido, Hampi 

& Kurt für Ihren Einsatz und die 
abwechslungsreich gestalteten Trai-
nings, welche jeweils vorab mit einem 
grossen Aufwand vorbereitet werden.

Damit auch in der kommenden Win-
tersaison ein gut vorbereitetes und 
geführtes Training sichergestellt wer-
den kann, suchen wir Unterstützung 
in unserem Coaching-Team. Bei Inter-
esse oder Fragen kannst du dich direkt 
bei mir melden.

Andy Janser

Allmeindstrasse 27 in Jona · Tel. 055 216 17 61 · www.cavarava.ch

•	 Ihre Vinothek mit fachkundiger Beratung

•	 Über 120 europäische Weine aus über 60 verschiedenen Rebsorten

•	 Interessantes Preis-Genuss-Verhältnis vom Alltags- bis zum 
	 Festtagswein

•	 Diverse Spirituosen, Liköre, ein feines Comestibles-Angebot

•	 Originelle Geschenkideen

•	 Degustationen, Gläserleihe, Lieferservice
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GERNE BEGRÜSSEN WIR SIE BEI UNS.

HERZLICH WILLKOMMEN IN UNSERER 
VIELSEITIGEN STRANDBEIZ STAMPF IN 
RAPPERSWIL-JONA – DIREKT AM UFER 

DES ZÜRICHSEES.

GENIESSEN SIE IN ENTSPANNTER 
ATMOSPHÄRE HAUSGEMACHTE 

SOMMERKÜCHE, ZUBEREITET MIT 
LOKALEN KÖSTLICHKEITEN.

RESERVATION UNTER 055 210 59 59 
ODER INFO@STRANDBEIZ-STAMPF.CH

STRANDBEIZ-STAMPF.CH
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„Besser sehen ist 

lernbar, von der Geburt   

bis ins hohe Alter“

Wann lohnt sich eine individuelle Augen- und 
Sehanalyse? 

• Ermüdende Bildschirmarbeit, Naharbeit

• Kurzsichtig-, Weitsichtig-, Alterssichtigkeit

• Koordinations- oder Konzentrationsstörungen

• Kind ist „lese- oder schreibschwach“

• Trockene, schmerzende oder tränende Augen

• Schlechte Nachtsicht, z.B. beim Autofahren

• Nach Gehirnerschütterung, Schleudertrauma

• Wiederkehrende Kopfschmerzen, Migräne 

• Verstecktes Schielen

…  oder Sie möchten einfach wissen, wie Sie 
        entspannter sehen können:
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nicht mehr ganz so pulvrig war, aber 
das ist Jammern auf hohem Niveau. 
Nach einem kleinen Gegenaufstieg 
kämpften wir uns in total verfahrenem 
Gelände über Marchböden/Hasenwald 
zurück zum Hotel.

Da wir gestern etwas zu spät gestar-
tet waren wollten Alex und ich heute 
um 8:15 los was bei einigen ein leich-
tes Raunen auslöste; aber wir blieben 
hart. Nach einem reichhaltigen Früh-
stück machten wir uns auf den Weg 
Richtung Chli Alvier. Zuerst wackelten 
wir eine Stunde auf der Alpstrasse bis 
zur Alp Untersäss. Über die offenen 
und zum Teil steilen Hänge kämpf-
ten wir uns hoch Richtung Alvier. 
Erstaunlicherweise waren sehr wenig 
Leute auf dieser Route unterwegs und 
somit hatten wir unverspurte Hänge 
bis zur Alpstrasse. Da die Temperatu-
ren etwas kälter waren und ein paar 
Wolken die Sonne zum Teil verdeckte 
genossen wir Pulver vom Feinsten.  

Nach einer Stärkung im Berghaus Mal-
bun machten wir uns mit tollen Ein-
drücken auf den Heimweg. 

Urs Berchtold

15.–16. FEBRUAR 2025

2-Tagestour 
Malbun
Als ich am Mittwoch vor der 2 Tages-
tour durchs Rheintal fuhr und mit zag-
haftem Blick zum Buchserberg schaute 
überlegte ich mir, ob wir am Wochen-
ende mit der Tourenausrüstung oder 
doch besser mit den Wanderschuhen 
anreisen sollen. Zumal auch nicht 
gross Schnee angesagt war. Zu unser 
aller erstaunen hatte Frau Holle erbar-
men mit uns und lies es am Donnerstag 
und Freitag schneien und da Kaiser-
wetter herrschte, war die 2 Tagestour 
gerettet und Plan B konnte beerdigt 
werden. Gut gelaunt trafen sich die 
13 Personen in Jona, um gemeinsam 
nach Malbun zu fahren. Schon kurz 
nach Buchs wurde es allmählich 
weiss und als wir im Berggasthaus 
Malbun angekommen waren, staun-
ten wir über 20-30 cm Pulverschnee. 
Aber wir waren bei weitem nicht die 
einzigen die es auf den Berg zog. Der 
Parkplatz war bereits rappelvoll. Nach 
einer kleinen Stärkung hiess es Felle 
montieren und los. Durch die frisch 
verschneite Märchenlandschaft gings 
zuerst dem Skilift entlang, bevor wir 
durch den lichten Waldweg schliess-
lich auf die offenen Felder Richtung 
Fulfirst gelangten. Auf Grund des noch 
weitgehend unverspurten Nordhangs 
des grossen Fulfirst entschieden wir 
uns für diese Variante obwohl diese 
ein paar extra Spitzkehren erforderte. 
Die Abfahrt über die Nordhänge nach 
Alpsäss war ein Traum, auch wenn der 
Schnee durch die Sonneneinstrahlung 
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Präsident
Roman Janser
Tägernaustrasse 59, 8645 Jona
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Blasto AG · Mietzelte & Mietmobiliar · Buechstrasse 24 
CH–8645 Jona ·Telefon +41 55 225 46 56 · blasto.ch

AMBIANCE ZU VERMIETEN.
Als einer der führenden Schweizer Anbieter von Mietzelten und Mietmobiliar freuen wir 
uns darauf, wenn Sie höchste Ansprüche an uns stellen. Was immer Sie planen, vom 
kleinen aber feinen Gartenapéro bis zur Grossveranstaltung mit individueller Zeltarchitek-
tur, bei Blasto sind Sie an der richtigen Adresse. Wir garantieren Ihnen tadellos gepflegtes 
Material und einen umfassenden Service. Wann dürfen wir bei Ihnen unsere Zelte aufschla-
gen? Rufen Sie uns einfach an für ein unverbindliches Gespräch.

STAMPFSTRASSE 81
8645 JONA

Tel. 055 212 60 68

schreinerei.bis@bluewin.ch
www.schreineibisig.ch
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www.ebingerholzbau.ch
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